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1 Abstract 
 
Das Handout bietet eine umfassende Zielmarktanalyse des Tourismussektors in Kirgisistan mit besonderem 

Schwerpunkt auf Alpinismus. Es beleuchtet die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen, aktuelle Entwicklungen sowie 

die strategischen Chancen für internationale – insbesondere deutsche – Unternehmen. Kirgisistan verzeichnet seit der 

Pandemie ein starkes Wachstum im Tourismussektor, gestützt durch ambitionierte staatliche Entwicklungsprogramme, 

gezielte Infrastrukturprojekte wie das Skigebiet „Three Peaks“ und eine zunehmende Ausrichtung auf Nachhaltigkeit 

und Digitalisierung. Neben der Darstellung von Marktpotenzialen, künftigen Trends und Investitionsvorhaben werden 

konkrete Geschäftsmöglichkeiten für ausländische Anbieter in Bereichen wie nachhaltige Infrastruktur, 

Tourismusmanagement, digitale Lösungen und grüne Technologien aufgezeigt. Die Analyse berücksichtigt zudem die 

Wettbewerbssituation, Stärken und Schwächen des Marktes sowie relevante Kontaktadressen, um Unternehmen bei der 

strategischen Markterschließung in Kirgisistan zu unterstützen. 

Kirgisistan entwickelt sich rasant zu einem der spannendsten Wachstumsmärkte für Tourismus in Zentralasien. Mit mehr 

als 90 % Gebirgsanteil, dem landschaftlich einzigartigen Issyk-Kul-See und einer reichen Kulturgeschichte entlang der 

Seidenstraße bietet das Land ideale Voraussetzungen für Natur-, Abenteuer- und Kulturtourismus. Seit 2020 haben sich 

die Besucherzahlen vervierfacht und erreichten 2024 rund 8,9 Mio. Gäste. Die Regierung verfolgt das Ziel, den Anteil 

des Tourismus am Bruttoinlandsprodukt bis 2030 nahezu zu verdoppeln. Unterstützt wird dieses Vorhaben durch 

gezielte Infrastrukturinvestitionen, ambitionierte Entwicklungsprogramme, internationale Kooperationen und einen 

klaren Fokus auf Nachhaltigkeit und Digitalisierung. 

Besondere Marktchancen ergeben sich in den Bereichen nachhaltige touristische Infrastruktur, digitale Lösungen für 

Buchung, Marketing und Tourismus-Governance, moderne Sicherheits- und Ausrüstungstechnologien sowie grüne 

Technologien für energieeffizientes Bauen und umweltgerechtes Ressourcenmanagement. Auch der Kultur-, Wellness- 

und Gesundheitstourismus gewinnt zunehmend an Bedeutung und schafft Raum für neue Angebote und 

Dienstleistungen. Großprojekte wie das geplante Skigebiet „Three Peaks“ mit einem Investitionsvolumen von 1,2 Mrd. 

USD oder das „Baytik Mountain Resort“ schaffen zusätzliche Nachfrage in nahezu allen Segmenten der Branche. 

Dank der strategischen Lage zwischen Russland, China und westlichen Märkten, steuerlicher Anreize und einer 

investitionsfreundlichen Haltung der Regierung bietet Kirgisistan ausländischen Unternehmen ein attraktives Umfeld 

für Markteintritte. Wer jetzt in diesen Markt einsteigt, profitiert von einem frühen Zugang, einer wachsenden 

internationalen Sichtbarkeit und einer dynamischen Nachfrageentwicklung. 
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2 Wirtschaftsdaten kompakt  
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2.1 Weitere Informationen über Tourismus und Alpinismus in Kirgisistan 

Tabelle 1:  Weitere Informationen über Tourismus und Alpinismus in Kirgisistan 

GTAI-Informationen zu Kirgisistan Link 

Prognosen zu Investitionen, Konsum und Außenhandel Wirtschaftsausblick von GTAI   
Wirtschaftsdaten kompakt - Kirgisistan  

Kurzanalyse zu Tourismus Tourismus: Kirgisistan plant größtes 

Skiresort Zentralasiens 

 

  

https://www.gtai.de/de/trade/kirgisistan-wirtschaft
https://www.gtai.de/de/trade/kirgisistan-wirtschaft
https://www.gtai.de/de/trade/kirgisistan/wirtschaftsumfeld/wirtschaftsdaten-kompakt-kirgisistan-156874
https://www.gtai.de/de/trade/kirgisistan/wirtschaftsumfeld/wirtschaftsdaten-kompakt-kirgisistan-156874
https://www.gtai.de/de/trade/kirgisistan/wirtschaftsumfeld/wirtschaftsdaten-kompakt-kirgisistan-156874
https://www.gtai.de/de/trade/kirgisistan/wirtschaftsumfeld/wirtschaftsdaten-kompakt-kirgisistan-156874
https://www.gtai.de/de/trade/kirgisistan/branchen/kirgisistan-will-groesstes-skiresort-zentralasiens-bauen-1896616
https://www.gtai.de/de/trade/kirgisistan/branchen/kirgisistan-will-groesstes-skiresort-zentralasiens-bauen-1896616
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3 Branchenspezifische Informationen  
Kirgisistan verfügt über ein beeindruckendes touristisches Potenzial, das in den letzten Jahren zunehmend in 

den Fokus internationaler Investoren gerückt ist. Mit über 90 % Gebirgsanteil, einzigartigen 

Naturlandschaften, kulturellem Erbe entlang der Seidenstraße und einer wachsenden 

Infrastrukturentwicklung positioniert sich das Land als aufstrebendes Ziel für nachhaltigen Tourismus und 

Alpinismus. Steigende Besucherzahlen, ambitionierte Entwicklungsprogramme und die Offenheit für 

internationale Kooperationen eröffnen vielfältige Chancen für Unternehmen, insbesondere im Bereich 

nachhaltiger Infrastruktur, digitaler Lösungen und spezialisierter Dienstleistungen. 

3.1 Marktpotenziale und -chancen  

Kirgisistan liegt in Zentralasien und ist Mitglied der Eurasischen Wirtschaftsunion (EAWU). Ein großer Teil 

der Wirtschaft Kirgisistans beruht auf Bergbau und Landwirtschaft. Die kirgisische Industrie erwirtschaftet 

fast ein Drittel der gesamten Leistung. Die Hauptstadt Bischkek im Norden des Landes ist das Drehkreuz für 

Wirtschaft und Handel.  

Im Jahr 2023 erwirtschaftete Kirgisistan rund 14 Mrd. USD, was einem Anstieg von rund 15 % gegenüber 

2022 entspricht. Das reale BIP war im Jahr 2020 aufgrund der Coronakrise stark gesunken, konnte sich aber 

in den darauffolgenden Jahren schnell erholen. Generell gilt, dass Kirgisistan sich wirtschaftlich positiv 

entwickelt hat und durchschnittlich ein Wachstum von 2,85 % p.a. verzeichnete. Diese positive Entwicklung 

wird durch Faktoren wie steigende Exporte, Investitionen und Konsumausgaben unterstützt. Für 2024 und 

2025 erwartet die Regierung ein Wirtschaftswachstum von rund 6 %, gestützt durch Goldexporte, Bauprojekte 

und den Tourismus. Die Weltbank warnt jedoch, dass ab 2025 das Wachstum auf etwa 4,5 % sinken könnte 

– unter anderem wegen rückläufiger Reexporte und Überweisungen aus Russland. 

Die wirtschaftlichen Aussichten Kirgisistans bleiben grundsätzlich positiv. Das Land bemüht sich um ein 

stabiles Wachstum und verfolgt Maßnahmen zur Diversifizierung seiner Wirtschaft sowie zur Stärkung der 

industriellen Produktion. Allerdings könnten sich die Perspektiven in den kommenden Jahren durch externe 

Einflüsse eintrüben. Die verstärkte Eindämmung von Sanktionsumgehungen und Einschränkungen im 

Transithandel mit Russland stellen wirtschaftliche Risiken dar. Hinzu kommt die mögliche Verringerung von 

Rücküberweisungen aus Russland – eine bedeutende Einkommensquelle für viele kirgisische Haushalte – 

aufgrund der eingeschränkten Zusammenarbeit mit sanktionierten russischen Banken. 

Die Inflation, die 2022 mit 13,9 % ihren Höhepunkt erreichte, ist seither rückläufig. Für 2025 wird ein weiterer 

Rückgang auf etwa 6,6 % erwartet. Zur Stärkung der Wirtschaft setzt Kirgisistan zunehmend auf 

Diversifizierung. Neben den traditionellen Bereichen wie Bergbau und Landwirtschaft gewinnen auch der 

Dienstleistungs- und Finanzsektor, der Tourismus sowie der Handel an Bedeutung. Diese Schlüsselindustrien 

sollen das Land unabhängiger von äußeren Schocks machen und die wirtschaftliche Basis verbreitern. 
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Abbildung 1: Außenhandel Kirgisistan mit Deutschland 

 

Quelle: eigene Darstellung nach Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft e.V. 

 

Die meisten Exporte nach Kirgisistan verzeichnete Deutschland  in  den Bereichen Nahrungsmittelindustrie, 

Maschinen und Anlagen sowie Prüf-, Steuer-, Mess- und Regelungstechnik. Kirgisistans Exporte nach Deutschland 

bestehen hauptsächlich aus Rohstoffen und Nahrungsmitteln. Der Grafik kann entnommen werden, dass Kirgisistan seit 

Jahren mehr aus Deutschland importiert als es nach Deutschland exportiert. Seit 2021 steigen die deutschen Exporte 

wieder konstant an. Im Jahr 2022 erreichten sowohl die Exporte als auch die Importe Höchstwerte. Der Rückgang der 

deutschen Exporte nach Kirgisistan 2024 im Vergleich zu den Vorjahren ist eine Folge der Eindämmung von 

Sanktionsumgehungen und Transithandel.   

Deutschland und Kirgisistan streben ein Migrationsabkommen an, das legale Erwerbsmigration fördert und 

Rückführungen regelt. Bereits vorab haben Pilotprojekte den Weg für kirgisische Auszubildende in Branchen wie IT, 

Bau, Gesundheit und Tourismus in mehreren deutschen Bundesländern geebnet. 

Kirgisistan verzeichnet seit der Pandemie eine starke Erholung im Tourismussektor: Die Besucherzahlen stiegen von 

rund 2,1 Millionen im Jahr 2020 auf voraussichtlich 8,9 Millionen im Jahr 2024. Parallel dazu wuchsen die 

Tourismuseinnahmen deutlich und erreichten 2022 etwa 827 Millionen USD, mit weiterem Wachstum in den 

Folgejahren. Der meistbesuchte touristische Ort in Kirgisistan ist der Issyk-Kul-See. Er zieht jährlich die meisten 

Besucher an, sowohl aus dem Inland als auch international, aufgrund seiner landschaftlichen Schönheit, 

Erholungsmöglichkeiten und als wichtiger kultureller und historischer Standort. 

Die Bruttowertschöpfung des Tourismussektors in Kirgisistan ist in den letzten Jahren signifikant gestiegen: von 242 

Mio. US-Dollar im Jahr 2020 zu 662 Mio. US-Dollar im Jahr 2024.  Offiziellen Schätzungen zufolge gaben ausländische 

Touristen im Jahr 2024 rund 1,0 Milliarden US-Dollar in Kirgisistan aus. 

Abbildung 2: Einreise deutscher Touristen nach Kirgisistan 

 

Quelle: eigene Darstellung nach Abteilung für Tourismus im Ministerium für Wirtschaft und Handel der Kirgisischen Republik  
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Laut dem Entwicklungsprogramm für den Tourismussektor 2025-2030 plant Kirgisistan, die Zahl der Besucher pro Jahr 

um 10 Prozent zu erhöhen und den Anteil des Tourismus am Bruttoinlandsprodukt von 3,8 Prozent im Jahr 2024 auf 7 

Prozent im Jahr 2030 zu steigern. Die Kombination aus Infrastrukturentwicklung, Digitalisierung, Nachhaltigkeit, 

Angebotsvielfalt, verbesserten Rahmenbedingungen und gezieltem internationalen Marketing wird maßgeblich dazu 

beitragen, die Wachstumsziele im Tourismussektor Kirgisistans bis 2030 zu erreichen. 

Bischkek ist als Hauptstadt auch Dreh- und Angelpunkt der Wirtschaft, des Handels und des Tourismus. Sie 

ist die Stadt mit der höchsten Einwohnerzahl und auch die Stadt mit den am meisten angesiedelten 

Unternehmen. Die Infrastruktur Bischkeks ist die fortschrittlichste in ganz Kirgisistan. Die Hauptstadt ist ein 

Muss für alle Handelspartner und  

Investoren. Die meisten potenziellen Partner-Organisationen befinden sich in Bischkek. Gleiches gilt für 

Ministerien, Behörden, staatliche Organisationen und Verbände (Abteilung für Tourismus im Ministerium 

für Wirtschaft und Handel der Kirgisischen Republik, der Fonds zur Unterstützung der Tourismusentwicklung 

in der Kirgisischen Republik, etc) 

Osch ist die zweitgrößte Stadt Kirgisistans im Südwesten des Landes nahe der usbekischen Grenze. Osch ist 

ein wachsender Knotenpunkt für kulturellen Tourismus und grenzüberschreitende Projekte entlang der 

Seidenstraße. 

Karakol liegt in der Nähe des Issyk-Kul-Sees und ist ein wachsendes Zentrum für Tourismus und Outdoor-

Aktivitäten. Die Stadt ist attraktiv für Investitionen im Bereich nachhaltiger Tourismus, Hotellerie und 

Sportinfrastruktur. 

Cholpon-Ata, ein beliebter Kurort am Nordufer des Issyk-Kul-Sees, und Naryn im bergigen Zentrum 

Kirgisistans sind wichtige Standorte für Kooperationen in Tourismusentwicklung, Hotelmanagement, 

kulturellen Projekten sowie Investitionen in Landwirtschaft, ländliche Entwicklung und Ökotourismus. 

Für den optimalen Einstieg in neue Märkte sind persönliche Einblicke und Kontakte in den einzelnen 

Regionen Kirgisistans von besonderem Wert. Je besser und intensiver die Marktkenntnisse und das kulturelle 

Verständnis sind, desto erfolgreicher verläuft das Auslandsgeschäft.   

Die wichtigsten Marktchancen für deutschen Lieferanten sind nachstehend zusammengefasst:  

Allgemeines Marktpotenzial  

• Positive wirtschaftliche Entwicklung, durchschnittliches Wachstum von 2,85 % p.a.  

• Starke Erholung des BIP nach der Coronakrise  

• Strategische Lage in Zentralasien: Brücke zwischen Russland, China und westlichen Märkten  

• Diversifizierungsstrategie der Wirtschaft: Fokus auf Industrie, Technologie und Dienstleistungen  

• Vermehrte Handelsaktivitäten mit westlichen Ländern, besonders seit 2022  

Tourismus und Alpinismus 

• Bemerkenswertes bisher nur teilweise genutztes touristisches Potenzial 

• über 90 % Gebirgsanteil, zunehmende Bedeutung des Tourismussektors für die Wirtschaft Kirgisistans 

• Wachsender Trend zu nachhaltigem Tourismus 

• Marktchancen für ausländische Unternehmen 

(nachhaltige Infrastruktur, Bergsportausrüstung, Tourismusmanagement und digitale Lösungen) 

• Offenheit für Kooperationen und Investitionen, die kirgisische Regierung aufgeschlossen gegenüber 

internationalen Partnerschaften 

• Geplanter Ausbau der touristischen Infrastruktur, ambitionierte Ziele 

• Steigende Zahlen der internationalen Besucher von 2,08 Millionen im Jahr 2020 auf 8,86 Millionen 

im Jahr 2024, steigende Ausgaben 
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Auf der Grundlage der im kirgisischen Tourismusentwicklungsprogramm skizzierten Prioritäten haben 

deutsche Unternehmen zahlreiche Möglichkeiten, sich mit bedarfsgerechten Geschäftsvorschlägen 

einzubringen. 

Tabelle 2: Geschäftsmöglichkeiten für deutsche KMU 

Schwerpunkt Geschäftsmöglichkeit für deutsche KMU 

Institutionelle Entwicklung - Beratung zu Tourismus-Governance und öffentlich-privaten Partnerschaften  

- Digitale Werkzeuge für Tourismusstatistiken (Dashboards, GIS)  

- Schulung von Regulierungsbehörden  

- Unterstützung beim Aufbau von Entwicklungsfonds und Expertennetzwerken 

Marketing - Tourismusmarketing und Markenbildung (Öko-, Abenteuer-, Gesundheitstourismus)  

- Mehrsprachige Inhalte (Reiseführer, Apps, Karten)  

- Strategien für ein- und ausländischen Tourismus  

- Workshops zur regionalen Tourismusentwicklung (z. B. Bayern-Modell) 

Digitalisierung - Lokalisierte Buchungs-/Reservierungsplattformen  

- Intelligente Tourismus-Technologien (AR/VR, kontaktlose Tools)  

- Datenanalyse zum Touristenverhalten  

- Schulungen zu digitalen Tools und CRM-Systemen 

Sicherheit - Rettungs- und Sicherheitsausrüstung (z. B. Lawinenpiepser, GPS-Geräte)  

- Risikomanagement-Software für Naturgefahren  

- Alpin-Sicherheitstrainings (durch deutsche Expertise)  

- Apps zur Vorfallmeldung und Reisesicherheit 

Kulturerbe & ökologische 

Nachhaltigkeit 

- Umweltfreundliche Abfallmanagementlösungen  

- Erneuerbare Energien für Unterkünfte (Solar, Wind)  

- Interaktive Werkzeuge zur Interpretation von Kulturerbe  

- Beratung zur Nachhaltigkeitszertifizierung  

- Umweltbewusstseinskampagnen 

Regionale Entwicklung - Unterstützung bei der Bildung von Tourismusclustern und DMO-Systemen  

- Regionale Markenbildung und Tourismusstrategien  

- PPP-Modelle für ländliche Tourismusdienste (z. B. Fahrradverleih)  

- Digitale Koordinations- und Marketingplattformen 

Touristische Infrastruktur - Bau von Öko-Lodges, modularen Hotels (Fertigbautechnologie)  

- Ingenieurleistungen für Straßen und kleine Flughäfen  

- Gebirgsangepasste Wasser- und Abwassersysteme  

- E-Mobilitätslösungen für abgelegene Regionen 

Grüne Technologien - Energieeffiziente Materialien und Systeme  

- Autarke Solarlösungen  

- Intelligentes Abfall- und Abwassermanagement  

- Beratung zu grüner Zertifizierung und CO₂-Reduktion 

Medizin-, Wellness- & 

Sporttourismus 

- Zusammenarbeit mit deutschen Kliniken für Standards und Schulungen  

- Entwicklung von Spa- und Wellnesszentren (Kurort-Modell)  

- Integration von medizinischen und touristischen Angeboten  

- Schulung von Personal in Service und Gastgewerbe  

- Programmgestaltung im Sporttourismus (Alpin, Wandern, Abenteuer) 

Quelle: Eigene Darstellung 

 

Deutsche Unternehmen haben einen einzigartigen Vorteil aufgrund der großen Erfahrung Deutschlands in den 

Bereichen Alpentourismus, Nachhaltigkeit und grüne Technologien, der etablierten Gesundheits- und 

Wellness-Infrastruktur sowie der Führungsrolle bei der Digitalisierung des Tourismus und den 

Dienstleistungsstandards. 

Ein strategisches Geschäftsangebot eines deutschen KMU könnte sich auf Technologietransfer, 

Kapazitätsaufbau, Infrastrukturunterstützung und die gemeinsame Entwicklung von Tourismusprodukten 

konzentrieren, die sowohl den kirgisischen Bedürfnissen als auch internationalen Standards entsprechen. 
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3.2 Künftige Entwicklungen in den relevanten Segmenten und 

Nachfragesektoren 

Das im Januar 2025 verabschiedete Programm zur nachhaltigen Entwicklung des Tourismussektors in Kirgisistan 

verfolgt bis 2030 ehrgeizige Ziele, um den Tourismussektor wettbewerbsfähig, nachhaltig und attraktiv zu gestalten. 

Das Programm setzt auf starkes Wachstum, Nachhaltigkeit und Diversifizierung. Bis 2030 sollen Tourismusumsätze 

und die internationale Sichtbarkeit Kirgisistans deutlich steigen, während gleichzeitig Infrastruktur, Servicequalität und 

Nachhaltigkeit gezielt gefördert werden.  

Mit dem geplanten Skigebiet Three Peaks erschließt Kirgisistan neue internationale Zielgruppen, stärkt den 

Ganzjahrestourismus und setzt Impulse für Infrastruktur, Beschäftigung und wirtschaftliches Wachstum. 

Für Gäste aus Süd- und Westasien stellt die Region eine attraktive, kostengünstige und visafreie Alternative zu 

europäischen Reisezielen dar – zudem liegt sie geografisch deutlich näher. 

Chatkal Alpine Village 

Das vorliegende Projekt umfasst die Schaffung einer komplexen touristischen Infrastruktur für ganzjährige Erholungs- 

und Sportaktivitäten. Die Gebirgsketten in einer Höhe von bis zu 3500 Metern über dem Meeresspiegel ermöglichen 

den Bau von Skipisten unterschiedlichen Schwierigkeitsgrades, während es im Sommer ein idealer Ort für Trekking, 

Radfahren, Wandern und Kumysol-Kuren ist. 

Internationale Gäste sollen durch die verbesserte Infrastruktur angezogen werden – im ersten Jahr werden rund 500.000 

ausländische Touristen erwartet. Die Nähe zur Grenze zu Usbekistan wird die Zahl der Touristen aus diesem Land um 

15-20 % erhöhen. Das Projektgebiet ist 2.000 Hektar groß. Das Gesamtinvestitionsvolumen beträgt 50 Millionen Euro. 

Baytik Mountain Resort 

Ein einzigartiger Gebirgszug, 30 Kilometer vom Zentrum Bischkeks entfernt, mit einer Höhenlage von 1500 bis 3150 

Metern über dem Meeresspiegel und einer Fülle von Wasserläufen sind ideale Voraussetzungen für den Bau eines 

Resorts für ganzjährigen Bergtourismus. 

Der Masterplan für das Projekt und die topografische Vermessung der Grundstücke sind bereits durchgeführt worden. 

Mehrere ausländische Hersteller von Seilbahnsystemen haben ihr Interesse an dem Projekt bekundet. 

Die Nationale Investitionsagentur beim Präsidenten der Kirgisischen Republik, Vasta Discovery LLC und die Eurasische 

Entwicklungsbank haben ein trilaterales Memorandum zur Entwicklung des ganzjährig nutzbaren Baytik Mountain 

Resorts unterzeichnet. Das Memorandum sieht auch eine Zusammenarbeit zwischen den Parteien im Bereich der 

Entwicklung, des Baus und des Betriebs von Skizentren in der Kirgisischen Republik vor, einschließlich der Anziehung 

von Investitionen, der Entwicklung der Infrastruktur und der Schaffung günstiger Bedingungen für Touristen. 

Das Projektgebiet ist 1.800 Hektar groß. Das Gesamtinvestitionsvolumen beträgt 109 Millionen Euro. 

Internationales Sportzentrum Issyk-Kol-Tosor 

 Der Issyk-Kul-See, gelegen auf einer Höhe von etwa 1600 Metern, bietet geeignete Rahmenbedingungen für sportliches 

Höhentraining sowie saisonübergreifende Trainingsmaßnahmen. Die umliegenden Gebirgszüge mit Höhenlagen bis zu 

4500 Metern ermöglichen zusätzliche Trainingsmöglichkeiten in großer Höhe. 

Geplant ist der Aufbau eines multifunktionalen Sportzentrums, das die Ausübung von mehr als 30 Sportarten erlaubt, 

darunter Ausdauer-, Wasser-, Leichtathletik-, Kampf- und Ballsportarten. Zentrale Bestandteile der Anlage sind eine 

Marina für Wassersportarten, ein 400-Meter-Leichtathletikstadion sowie ein Sportkomplex mit Trainingshalle, 

Fitnessbereich und Rehabilitationsinfrastruktur. Die sportlichen Einrichtungen sollen durch ein entsprechendes Angebot 

an Unterbringung und Serviceleistungen ergänzt werden. 

Das Projektgebiet ist 72,2 Hektar groß. Das Gesamtinvestitionsvolumen beträgt 53,4 Millionen Dollar. 
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3.3 Aktuelle Vorhaben, Projekte und Ziele 

Kirgisistans Tourismussektor ist sehr diversifiziert und konzentriert sich sowohl auf seine natürlichen als auch auf seine 

kulturellen Schätze: 

• Natur und Abenteuer: Das Land wirbt mit seinen ausgedehnten Gebirgslandschaften (94 % des Territoriums), 

mit zahlreichen Naturschutzgebieten, Gletschern, Seen, Wasserfällen, Schluchten, Höhlen und Canyons. Große 

Gipfel wie der Khan-Tengri, der Lenin-Gipfel und der Pobeda-Gipfel werden als wichtige Ziele für Bergsteiger 

und Abenteuertouristen hervorgehoben. 

• Extrem- und Outdoor-Aktivitäten: Der Schwerpunkt liegt auf Extremsportarten und Abenteuertourismus, 

darunter Bergsteigen, Klettern, Rafting, Kajakfahren, Mountainbiking, Trekking, Reiten und die Jagd mit 

Falken. 

• Wintertourismus: Spezielle Abschnitte für den Wintertourismus weisen auf die Entwicklung des Skifahrens 

und der Aktivitäten im Schnee hin, insbesondere in der Gegend von Issyk-Kul und Karakol. 

• Ökotourismus: Öko-Pfade, Vogelbeobachtung und die Beobachtung von Wildtieren (einschließlich 

gefährdeter Arten wie dem Schneeleoparden) werden gefördert, was ein Engagement für nachhaltigen 

Tourismus widerspiegelt. 

• Nomadische Kultur: Die Website hebt die einzigartigen Nomadentraditionen Kirgisistans hervor und bietet 

Touristen Erlebnisse wie die Übernachtung in Jurtenlagern, die Teilnahme an Nomadenspielen und das 

Kennenlernen nationaler Bräuche. 

• Historische Stätten: Der Schwerpunkt liegt auf UNESCO-Welterbestätten, der Großen Seidenstraße, antiken 

Städten, heiligen Stätten, Felszeichnungen und architektonischen Denkmälern, die den Markt für kulturellen 

und historischen Tourismus ansprechen. 

In den letzten Jahren hat die Regierung Projekte zur Bewältigung zentraler Herausforderungen im Tourismussektor 

unterstützt. Dazu zählen Investitionen in Infrastruktur, Digitalisierung, Sicherheit, Servicequalität und nachhaltige 

Entwicklung. Durch gezielte staatliche Programme, die Arbeit von Branchenverbänden und internationale 

Partnerschaften wird der Tourismus in Kirgisistan auf nationaler Ebene umfassend gefördert. Im Fokus stehen 

nachhaltige Entwicklung, Qualitätssteigerung und die Erschließung neuer Märkte, um den Tourismussektor langfristig 

als wichtigen Wirtschaftsfaktor zu etablieren. Greentour-Projekt von Helvetas und Partnern 

fördert umweltfreundliches und sozial verantwortliches Wirtschaften in Tourismusunternehmen und deren Lieferketten, 

stärkt die Angebotsvielfalt und erschließt neue Zielgruppen. 

Three Peaks  

Auf einer Gesamtfläche von 3916 Hektar sollen im Rahmen des Clusters „Three Peaks“ drei Skigebiete entstehen: 

Jyrgalan, Ak-Bulak und Boz-Uchuk. Bis zum Jahr 2038 soll die Länge der Pisten etwa 250 Kilometer betragen, mehr 

als 7.000 Zimmer in Hotels, Appartements, Campingplätzen und Herbergen werden für die Gäste gebaut, mit der 

Möglichkeit, bis zu 850.000 Touristen zu beherbergen. Ab 2034 werden die Skigebiete in der Lage sein, bis zu 4 

Millionen Besucher zu empfangen. Das Projekt wird 4 800 Arbeitsplätze innerhalb des Clusters und 7 000 Arbeitsplätze 

außerhalb des Clusters schaffen.  

Die Regierung geht davon aus, dass sich die Gesamtinvestitionen für das Three-Peaks-Projekt auf rund 1,2 Milliarden 

US-Dollar belaufen werden. Planung, Erschließung und technische Dienstleistungen werden mit 500 Mio. USD aus 

öffentlichen Mitteln und internationalen Krediten finanziert, während der Rest für Hotels und touristische Infrastruktur 

von privaten Investoren aufgebracht werden soll. Durch einen Beschluss des Ministerkabinetts beim Präsidenten der 

Kirgisischen Republik aus dem Jahr 2024 wurde das Unternehmen „Kyrgyz Courchevel“ beim Präsidenten der 

Kirgisischen Republik gegründet, um die Voraussetzungen für die Durchführung von Infrastrukturprojekten im 

Tourismus mit einem Cluster-Ansatz zu schaffen, die Managementstruktur zu verbessern und die Finanzmittel effizient 

zu nutzen. Der Baubeginn des Three Peaks-Skigebiets ist für Mai 2025 geplant, wobei erste Skipisten bereits ab 2027 

nutzbar sein sollen. 

Medienberichten zufolge wurde das Projekt von dem französischen Unternehmen Societe de Trois Vallees entwickelt, 

und auch österreichische Hersteller von Ausrüstungen für die Ski- und Tourismusindustrie sind an einer Beteiligung am 

Bau interessiert. Im April fand auch ein Treffen mit chinesischen Investoren statt. 
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Jüngsten Berichten zufolge wurde bei einem Treffen der behördenübergreifenden Arbeitsgruppe für den Skicluster in 

Kirgisistan der Baufortschritt überprüft, wobei der Schwerpunkt auf Infrastruktur, Umweltstandards und technischer 

Planung lag. Die wichtigsten Ministerien wurden angewiesen, die Arbeiten an Straßen, Wassersystemen, 

Lawinensicherheit und touristischen Einrichtungen zu beschleunigen und wöchentlich über die Fortschritte zu berichten, 

um eine rechtzeitige Projektumsetzung zu gewährleisten. 

3.4 Internationale Organisationen 

Entwicklungsprogramm der Vereinten Nationen (UNDP) 

Das UNDP ist einer der wichtigsten internationalen Partner bei der Unterstützung des Tourismus in Kirgisistan. Es 

konzentriert sich auf Abenteuer- und nachhaltigen Tourismus, hilft bei der Umsetzung von Umweltstandards, entwickelt 

die Infrastruktur, unterstützt kleine und mittlere Unternehmen und fördert Inklusivität und weibliches Unternehmertum. 

Das UNDP arbeitet mit der kirgisischen Regierung und den lokalen Gemeinschaften zusammen und finanziert regionale 

Initiativen (z. B. mit finanzieller Unterstützung aus Finnland). 

UNESCO und Welttourismusorganisation (UNWTO) 

Die UNESCO unterstützt die Förderung historischer und kultureller Routen wie der Seidenstraße, während die UNWTO 

die internationale Zusammenarbeit fördert und Kirgisistan bei der Positionierung auf den globalen Tourismusmärkten 

hilft. 

Grüne Wirtschaft und nachhaltige Entwicklung des Privatsektors in Kirgisistan (durchgeführt von GIZ) 

Das vom Wirtschafts- und Handelsministerium der Kirgisischen Republik in Auftrag gegebene und von der 

Europäischen Union und der Schweizer Regierung kofinanzierte Projekt „Grüne Wirtschaft und nachhaltige 

Entwicklung des Privatsektors in Kirgisistan“ fördert die Grundsätze der grünen Wirtschaft, um den Wohlstand und die 

soziale Gerechtigkeit zu verbessern und gleichzeitig Umweltrisiken zu verringern und natürliche Ressourcen und 

Ökosysteme zu erhalten.  

Umweltfreundliche Tourismuspraktiken umfassen die Unterstützung lokaler Gemeinschaften, einen 

verantwortungsvollen Umgang mit Abfällen, den Erhalt des kulturellen Erbes, nachhaltige Mobilität sowie die 

Förderung der lokalen Wirtschaft und Biodiversität. In Kirgisistan werden solche Ansätze durch Tourismusverbände 

aktiv vorangetrieben. 

Im Rahmen von dem Projekt werden durch gezielte Maßnahmen nachhaltigen Tourismus gefördert. Die nationale 

Reiseveranstaltervereinigung KATO testet derzeit ein Auszeichnungsprogramm für nachhaltige Reiseangebote, das sich 

an internationalen Standards wie denen des Global Sustainable Tourism Council und Travelife orientiert. Im Jahr 2023 

wurden die besten Touren auf der Internationalen Tourismusbörse in Berlin präsentiert. Parallel dazu wurde mit 

„Edelweiss CBT“ ein internes Klassifizierungssystem eingeführt, das gemeinschaftsbasierte Tourismusunternehmen 

auch nach ökologischen Kriterien bewertet. 

Zudem haben über 60 Tourismusbetriebe in Kirgisistan die „Safe Travels“-Anerkennung des World Travel & Tourism 

Council erhalten, nachdem sie globale Hygiene- und Sicherheitsprotokolle erfolgreich an lokale Gegebenheiten 

angepasst haben. Tourismusdienstleister wurden in Bereichen wie Energieeffizienz, Abfallmanagement und 

Lebensmittelsicherheit geschult. Ergänzend dazu wurden 25 Reiseleiter aus dem ganzen Land nach internationalen 

Standards des Weltverbandes der Fremdenführerverbände (WFTGA) ausgebildet und zertifiziert – sie gehören nun zur 

globalen WFTGA-Community als qualifizierte „Trainer Guides“. 

3.5 Wettbewerbssituation 

Kirgisistan wirbt aktiv für sein touristisches Potenzial auf internationalen Ausstellungen und Foren in China, der Türkei, 

Japan, Südkorea, Russland, Kasachstan, Usbekistan, Aserbaidschan und Ägypten, was zur Steigerung der 

Touristenströme beiträgt und den Erfahrungsaustausch fördert. 

Laut offiziellen Quellen engagieren sich in Kirgisistan mehrere internationale Akteure im Bereich 

Tourismusentwicklung. Besonders hervorzuheben ist die Rolle chinesischer Unternehmen und Investoren im Rahmen 

der Belt and Road Initiative (BRI). Die Zusammenarbeit zwischen Kirgisistan und China im Tourismussektor wird als 

bedeutender Wachstumstreiber gesehen, wobei chinesische Investitionen gezielt auf den Ausbau der touristischen 

Infrastruktur und die Erschließung neuer Reiseziele abzielen. 
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Auch europäische Akteure, darunter Unternehmen aus Österreich und Frankreich, sind im kirgisischen Tourismus aktiv. 

So wurde beispielsweise im Rahmen internationaler Projekte und auf Messen wie der ITB Berlin die Zusammenarbeit 

zwischen kirgisischen und europäischen Tourismusunternehmen intensiviert. Es finden regelmäßig B2B- und B2C-

Treffen mit europäischen Partnern statt, um den Austausch und Investitionen in nachhaltige Tourismusprojekte zu 

fördern. Finnland stellt Mittel für regionale UNDP-Projekte bereit, die grüne Wertschöpfungsketten und nachhaltigen 

Tourismus in Zentralasien unterstützen. 

3.6 Stärken und Schwächen des Marktes in Kirgisistan 

Die nachstehende Tabelle stellt die Stärken und Schwächen des Marktes in Kirgisistan dar.   

Tabelle 3: Stärken und Schwächen des Marktes in Kirgisistan 

Stärken Schwächen 

Finanzielle Unterstützung: Bischkek profitiert von der 

finanziellen Unterstützung multilateraler und bilateraler 

Geber, insbesondere Chinas, durch Initiativen wie die Belt 

and Road Initiative. Diese Unterstützung trägt zur 

Verbesserung des Investitionsumfelds bei, indem sie Mittel für 

den Ausbau der Infrastruktur und für Wirtschaftsprojekte 

bereitstellt. Im Gesundheits- und Medizinbereich sind die 

amerikanische USAID und die deutsche GIZ aktiv, indem sie 

das Land sowohl finanziell als auch mit fachlicher Expertise 

unterstützen.  

Staatliche Anreize: Die kirgisische Regierung fördert 

ausländische Direktinvestitionen (FDI) aktiv durch 

verschiedene Anreize. Dazu zählen die Einrichtung von 

Freihandelszonen (FEZ), die Steuer- und Zollvorteile bieten, 

sowie die Unterstützung durch die kirgisische Agentur für 

Entwicklung und Investitionen (KADI). Diese hilft 

ausländischen Investoren und Unternehmen, sich erfolgreich 

in der lokalen Geschäftsumgebung zurechtzufinden.  

Strategische Lage: Kirgisistan befindet sich an einer 

wichtigen Kreuzung der alten Seidenstraße und dient als 

Transitkorridor zwischen China, Russland und Europa. 

Diese  geografische  Lage  eröffnet 

Investitionsmöglichkeiten in Handels- und 

Logistikinfrastruktur und fördert die Konnektivität zwischen 

regionalen Märkten.  

Wirtschaftliche Abhängigkeit: Die kirgisische Wirtschaft ist 

stark von den Überweisungen der Kirgisen abhängig, die 

überwiegend in Russland und Kasachstan arbeiten. 

Schwankungen in diesen Volkswirtschaften können 

erhebliche Auswirkungen auf die Wirtschaft Kirgisistans 

haben und das Land somit anfällig für externe Schocks 

machen.  

Fragiles Bankensystem: Das Bankensystem des Landes ist 

durch Fragilität, hohe Konzentration und eine starke 

Dollarisierung geprägt. Kredite sind teuer, oft eingeschränkt 

und unterentwickelt, was Investitionen und 

Wirtschaftswachstum hemmt. Die Konzentration im 

Bankensektor stellt zudem ein systemisches Risiko für die 

Finanzstabilität dar.  

Regierungsprobleme: Schwache Regierungsführung, 

Korruption, organisierte Kriminalität und ein herausforderndes 

Geschäftsumfeld untergraben weiterhin das Vertrauen der 

Investoren in Kirgisistan. Korruption bleibt weit verbreitet, 

beeinträchtigt zahlreiche Wirtschaftssektoren und erschwert 

die Geschäftsaktivitäten erheblich.  

Politische Instabilität: Das Land hat wiederholt politische 

Instabilitäten erlebt, wobei seit der Unabhängigkeit 2005, 

2010 und 2020 drei Präsidenten aufgrund von 

Massenprotesten zurücktreten mussten. Die tiefe politische 

Spaltung, insbesondere entlang ethnischer Linien zwischen 

Nord- und Südkirgisistan, stellt ein Risiko für die politische 

Stabilität und das Vertrauen von Investoren dar.  

Wirtschaftsbeziehungen zu Russland: Das Land dient 

Russland als Plattform zur Umgehung internationaler 

Sanktionen.  

Mangel an qualifizierten Fachkräften: Das 

wissenschaftlich-technische Wissen ist nur begrenzt 

verfügbar.  

Quelle: Eigene Darstellung 
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4 Kontaktadressen  
 

Institution  Kurzbeschreibung  

Auswärtiges Amt  

  

Das Auswärtige Amt ist das deutsche Ministerium für Außenpolitik und kümmert sich 

um die deutschen Interessen im Ausland, internationale Beziehungen, konsularische 

Angelegenheiten und die Sicherheit deutscher Bürger im Ausland.   

  

Werderscher Markt 1, 10117 Berlin, Deutschland  
Mail: poststelle@auswaertiges-amt.de-mail.de 
Tel.: +49 (0)30 5000-2000  

Chamber of Commerce and  
Industry of the Kyrgyz Republic  

  

Die Industrie- und Handelskammer der Kirgisischen Republik ist eine nichtstaatliche, 

gemeinnützige Organisation. Sie fördert die Entwicklung der Wirtschaft, Industrie, 

Wissenschaft, Technik und Handelsbeziehungen Kirgisistans mit anderen Ländern.   

  

Frau Cholpon Beishenalieva  
Head of the Center for Business Education  
Kievskaya Str. 107, 720001 Bischkek, Kirgisistan    

Mail: cci@cci.kg, trainingccikg@gmail.com   
Tel.: +996 (770) 880 818, +996 (550) 613 876  

Delegation der Deutschen  
Wirtschaft für Zentralasien (AHK)  

  

Die AHK Zentralasien ist seit 1994 für die deutsche Wirtschaft in Zentralasien  
(Kasachstan, Kirgistan, Tadschikistan, Turkmenistan und Usbekistan) tätig. Aus ihren 

Büros in Almaty, Kasachstan, sowie Taschkent, Usbekistan bietet sie umfangreiches 

Consulting für deutsche Unternehmen rund um die Märkte in Zentralasien und 

informiert und berät lokale Unternehmen zum Standort Deutschland.  

 

Herr Eduard Kinsbruner  

Delegierter der Deutschen Wirtschaft für Zentralasien | Geschäftsführung  

Businesszentrum "Esentai City"  

Nurlan Kapparov Str. 402, R 6, 1. Stock, 050044 Almaty, Kasachstan  

Mail: info@ahk-za.kz   

Tel.: +7 (727) 356 1061  

Botschaft der Bundesrepublik  
Deutschland Bischkek  

  

Die Deutsche Botschaft in Bischkek ist die diplomatische Vertretung Deutschlands, die 

die Interessen in Kirgisistan vertritt. Zu den Aufgaben zählen der Austausch mit 

diplomatischen Repräsentanten und die Pflege internationaler Beziehungen.   

  

Herr Constantin Zelenty  
Ständiger Vertreter/Deputy Head of Mission  
Erkindik Boulevard 21, 720040 Bischkek, Kirgisistan  

Mail: info@bischkek.diplo.de   
Tel.: +996 (312) 905 000  

 
Euler Hermes  

  

Euler Hermes ist Marktführer in der Kreditversicherung und bietet 

Exportkreditgarantien an. Exportkreditgarantien, Investitionsgarantien und Garantien 

für ungebundene Finanzkredite sind etablierte und bewährte 

Außenwirtschaftsförderinstrumente der Bundesregierung, die v.a. den Mittelstand 

unterstützen sollen.    

Gasstr. 29, 22761 Hamburg, Deutschland   
Mail: info@exportkreditgarantien.de  
Tel.: +49 (0)40 8834-9090 

http://www.auswaertiges-amt.de/
http://www.auswaertiges-amt.de/
https://en.cci.kg/
https://en.cci.kg/
https://en.cci.kg/
https://en.cci.kg/
https://zentralasien.ahk.de/
https://zentralasien.ahk.de/
https://zentralasien.ahk.de/
https://zentralasien.ahk.de/
https://bischkek.diplo.de/kg-de
https://bischkek.diplo.de/kg-de
https://bischkek.diplo.de/kg-de
https://bischkek.diplo.de/kg-de
https://bischkek.diplo.de/kg-de
https://bischkek.diplo.de/kg-de
https://bischkek.diplo.de/kg-de
https://bischkek.diplo.de/kg-de
https://www.agaportal.de/de
https://www.agaportal.de/de
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  Germany Trade & Invest  

 

 Germany Trade & Invest (GTAI) ist die Außenwirtschaftsagentur der Bundesrepublik  
Deutschland. Mit 60 Standorten weltweit und dem Partnernetzwerk unterstützt 

Germany Trade & Invest deutsche Unternehmen bei ihrem Weg ins Ausland, wirbt für  
den Standort Deutschland und begleitet ausländische Unternehmen bei der 

Ansiedlung in Deutschland.  

 

Herr Viktor Ebel  
Wirtschaftsexperte GUS, Südosteuropa  
Villemombler Str. 76, 53123 Bonn, Deutschland   

Mail: viktor.ebel@gtai.de   
Tel.: +49 (0)228 249 93 293  

GIZ-Gesellschaft für internationale 

Zusammenarbeit; Büro Kirgisistan  

Die GIZ führt in Kirgisistan Projekte im Rahmen der regionalen Zusammenarbeit 

durch. Im Vordergrund steht die Zusammenarbeit der fünf zentralasiatischen Länder. 

Gemäß der nationalen Strategie für nachhaltige Entwicklung der Kirgisischen Republik 

ist die GIZ in zwei Schwerpunktbereichen aktiv: wirtschaftliche Entwicklung und 

Gesundheitsversorgung.   

 

Herr Viktor Wetzel  
Landesdirektor  
Blvd. Erkindik 22, 720040 Bischkek, Kirgisistan   

Mail: giz-kirgisistan@giz.de  
Tel.: +996 (312) 909 070  

Unterstützungsfonds zur 

Entwicklung des Tourismus 
Der Fonds wirbt für das Land auf den Weltmärkten und schafft günstige Bedingungen 

für die Entwicklung des Tourismus und die Anziehung von Touristen. Aus diesem 

Fonds werden neue Tourismusprojekte finanziert und umgesetzt, die Infrastruktur 

verbessert und die Qualität der Dienstleistungen erhöht. Außerdem unterstützt er 

soziale Initiativen und Ausbildungsmaßnahmen in den Regionen. 

 

 

1/33 Igemberdiev Str., Bishkek, Kyrgyzstan 

info@fundtourism.kg 

https://fundtourism.com/ 

 

Kirgisischer Verband der 

Reiseveranstalter (KATO) 
KATO ist ein großer Verband von Vertretern der Tourismusbranche, der sich für die 

Förderung eines nachhaltigen Tourismus einsetzt. 

 

 

41 Shorukova str., 720005 Bishkek, Kirgisistan 

Mail: office.katokg@gmail.com 

Tel.: +996 (552) 86 89 59 

 

http://www.gtai.de/
http://www.gtai.de/
https://www.giz.de/de/weltweit/356.html
https://www.giz.de/de/weltweit/356.html
https://www.giz.de/de/weltweit/356.html
https://www.giz.de/de/weltweit/356.html
https://www.giz.de/de/weltweit/356.html
https://www.giz.de/de/weltweit/356.html
https://www.giz.de/de/weltweit/356.html
https://fundtourism.kg/
https://fundtourism.kg/
mailto:info@fundtourism.kg
https://fundtourism.com/
https://kato.kg/en/home/
https://kato.kg/en/home/
mailto:office.katokg@gmail.com
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Botschaft der Kirgisischen  
Republik in Berlin  

  

Die Botschaft Kirgisistans in Berlin ist die offizielle diplomatische Vertretung der 

Kirgisischen Republik und fördert den Austausch mit diplomatischen Vertreterinnen 

und Vertretern sowie die Pflege internationaler Beziehungen.   

 

 

Herr Askhat Ryskulov  
Wirtschaftsabteilung  
Otto-Suhr-Allee 146, 10585 Berlin, Deutschland  
Mail: a.ryskulov@mfa.gov.kg 
Tel.: +49 (0)30 340 95-313  

Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)  

Büro Kirgisistan  

Die KfW ist eine deutsche Bank, die Förder- und Entwicklungsfinanzierungen anbietet. 

Ihr Ziel ist es, wirtschaftliches Wachstum und nachhaltige Entwicklung sowohl in 

Deutschland als auch international zu unterstützen.  

  

 

Herr Dr. Andreas Schneider  
Direktor  
22 Erkindik Boulevard, 720040 Bischkek, Kirgisistan   

Mail: kfw.moldova@kfw.de  
Tel.: +996 (312) 909 094   

Eurasian Development Bank (EDB) 

Vertretung in Bishkek 
EDB ist eine multilaterale Entwicklungsbank mit Sitz in Almaty, Kasachstan, die 2006 

gegründet wurde, um das Wirtschaftswachstum, die Integration und die 

Handelsbeziehungen ihrer Mitgliedstaaten durch die Finanzierung von 

Investitionsprojekten zu fördern. 

 

 

21 Erkindik Blvd., Bishkek, 720040, Kyrgyz Republic 

Tel: +996 (312) 66 04 04 

Fax:+996 (312) 66 21 46 

Mail: info@eabr.org 

 

Abteilung für Tourismus im 

Ministerium für Wirtschaft und 

Handel der Kirgisischen Republik 

Regierungsbehörde, bestehend aus der Abteilung Recht und Marketing sowie der 

Abteilung Nachhaltige Entwicklung und Internationale Zusammenarbeit 

 

 

 

Kievskaya Straße, 96a 

720040 Bischkek 

Mail: tourism.department@mail.ru 

Tel.: +996312621861 

 

  

https://mfa.gov.kg/en/
https://mfa.gov.kg/en/
https://mfa.gov.kg/en/
https://mfa.gov.kg/en/
http://www.kfw-entwicklungsbank.de/
http://www.kfw-entwicklungsbank.de/
http://www.kfw-entwicklungsbank.de/
http://www.kfw-entwicklungsbank.de/
https://eabr.org/en/
https://tourism.gov.kg/
https://tourism.gov.kg/
https://tourism.gov.kg/
mailto:tourism.department@mail.ru
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